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Informationsvorlage 

   Nr. GR/141/2013  
 

Aktenzeichen 902.4114 Datum: 25.11.2013 

Federführendes Amt Kämmereiamt 

Amtsleiter/in Ulrich Landwehr Tel.: 07261 404-340 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Beratung 26.11.2013 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 
Haushaltssatzung der Stadt für das Jahr 2014 
 Beratung über Änderungen im Haushaltsentwurf aufgrund der Ergebnisse aus 
der November-Steuerschätzung 2013 und weiteren Korrekturen 
 
 
Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat berät den von der Verwaltung am 22.10.2013 eingebrachten Ent-
wurf der Haushaltssatzung für 2014 für den Vermögenshaushalt.  
 
Der Gemeinderat berät zudem den von der Verwaltung erarbeiteten Entwurf der Fi-
nanzplanung 2013 – 2017 einschließlich Investitionsprogramm. 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen die in der Anlage aufgeführten Änderun-
gen aufgrund der Ergebnisse der November-Steuerschätzung 2013 und weiteren 
Kor-rekturen zur Kenntnis und beraten über die weitere Vorgehensweise. 
 
Die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2014 ist für die öffentliche Ge-
meinde-ratssitzung am 13.12.2013 vorgesehen.  
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:   keine 

 
 

Sachverhalt: 
 

Am 08.11.2013 wurde vom Ministerium für Finanzen und Wirtschaft B.-W. die No-
vember-Steuerschätzung 2013 mit dem Hinweis bekanntgegeben, dass sich für die 
Kommunen gegenüber der Mai-Steuerschätzung keine Änderungen ergeben. Zur 
Ergänzung teilt das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft B.-W. am 15.11.2013 
mit, dass sich keine wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Haushaltserlass 
2014 vom 17.06.2013 ergeben, lediglich der Gemeindeanteil an der Einkommens-
teuer verändert sich gegenüber den Orientierungsdaten. Dies ist in der Anlage aufge-
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führt. 
 
Die ursprünglich vorgesehene Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Ver-
mögenshaushalt in Höhe von 2.975.000 Euro kann durch diese Veränderungen um 
560.000 Euro auf 3.535.000 Euro erhöht werden. 
 
Die ursprünglich vorgesehenen Kreditneuaufnahmen in Höhe von 4,000 Mio. Euro 
können dadurch um 200.000 Euro auf 3,800 Mio. Euro reduziert werden. 
 
Die allgemeine Rücklage weist zum 31.12.2012 einen Stand von 8,056 Mio. € aus. 
Eine Entnahme aus der allgem. Rücklage ist zur teilweisen Finanzierung der Investi-
tionen im Vermögenshaushalt in Höhe von 4,297 Mio. € erforderlich.  
 
 
In der heutigen Sitzung besteht nun die Möglichkeit, Einzelpunkte des Planentwurfs 
und weitere Konsolidierungsvorschläge zu beraten. 
 
 
 
 
 
 
_________________ _________________ 
Jörg Albrecht        Ulrich Landwehr 
Oberbürgermeister Stadtkämmerer 
 
 
Anlage/n: 
1. Änderungen aufgrund der Ergebnisse der November-Steuerschätzung und weiteren  
    Korrekturen 
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